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Dornbirner

Zerche kut..
Sechzehnter Jahrgang.

Ne

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden

N. 1. Sonntag, 4. Januar 1885.

Rundmachungen.
Kundmachung.

In der Exekutionssache des Heinrich Fenkart in Feldkirch durch Dr.
Lindner in Feldkirch, gegen Taver Flatz von Schwarzachtobel d. Z. Oberdorf
wegen Fres. 195.— (vom 1. Jänner 1883 bis 4. März 1884) 6% ab

295.—, und sodann ab Fres. 195.— sowie fl. 15.— Kosten, werden am

19. und nöthigenfalls am 26. Jänner 1885 Vormittags 9 Uhr an Ort

und Stelle Fahrnisse im Werthe von fl. 106.10 gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert.

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, am 27. Dezember 1884.
Der k. k. Bezirksrichter:

Dr. v. Larcher.

Edikt.
Ueber freiwilliges Ansuchen der Erben nach Michael Fussenegger von

Hatlerdorf werden Montag den 5. Jänner 1885 Nachmittags 2 Uhr im
erblasserschen Hause No. 69 in der Hatlerstraße verschiedene Haus- und
Baumanns-Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich feilgeboten werden.

Dornbirn, am 1. Jänner 1885.
Der k. k. Notar als Gerichts-Commissär:

Rudigier,


